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	Diese Bastelanleitung stammt aus der Feder von kalleinka


benötigtes Material:
· Biberschwanz-Dachziegel 

· Kupferbogen 90 Grad, 28 mm Durchmesser

· Tulpenglasaufsatz

· Ein rundes Holzstückchen 26 mm Durchmesser

· Vorstreichfarbe weiß

· Serviettenmotiv (2-fach)

· Modelliermasse lufttrocknend

· Serviettenkleber

· Montagekleber

· Acrylfarbe passend zum Serviettenmotiv

Und so geht es:

Die Dachziegel von eventuell noch vorhandenem Staub und Spinnenweben reinigen. Mit der Vorstreichfarbe die Dachziegel in Weiß grundieren (auf hellem Untergrund kommen die Serviettenmotive besser zur Geltung). Nach dem Durchtrocknen der Farbe kann der Kupferbogen auf der Dachziegel platziert werden. Vorher das runde Holzstückchen an den Außenseiten mit Montagekleber einschmieren und in das eine Ende des Kupferbogens drücken (dies erhöht später dann die Klebefläche des Kupferbogens).  Bitte unbedingt 24 Stunden aushärten lassen.

Die Klebefläche des Kupferbogens wird ebenso mit Montagekleber eingeschmiert und mittig auf die Dachziegel gesetzt.

Sollte der Tulpenglasaufsatz am anderen Ende des Kupferbogens nicht genügend Halt haben, wird das Ende des Glases mit Klebeband umwickelt bis es wirklich fest  in dem Bogen sitzt.

Mit der Acrylfarbe passend zum Serviettenmotiv wird der Untergrund gestupft.

Lege nun die die oberste bedruckte Lage der Serviette auf die Dachziegel und streiche mit einem weichen Pinsel den Serviettenkleber auf die Serviette (immer von der Mitte aus zu den Rändern arbeiten; somit gibt es weniger Falten). Achte darauf, kein Fleckchen auszulassen.

Wenn der Kleber aufgetrocknet ist, forme aus der Modelliermasse dem Motiv entsprechend große flache Stücke (ca. 05 cm dick) und lege diese auf das Motiv. Überstehende Reste werden einfach mit einem Cutter oder Zahnstocher entfernen. Die Modelliermasse noch einmal hochnehmen, die Unterseite mit Serviettenkleber einstreichen und die Modelliermasse andrücken. Jetzt wird die zweite Serviette möglichst Kante auf Kante auf die erste Serviette gelegt und erneut mit dem Serviettenkleber eingestrichen.


